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Vorzugsangebot für die Leser diesesBlattes!
Als Ersatz für die vollständig ausverkaufte, vor einiger Zeit hier
angekündigte „COURTHS-MAHLER-SERIE" sind wir in der angenehmen Lage,
den verehrlichen Lesern ein anderes, nicht minder günstiges Angebot zu

unterbreiten. Wir erhielten soeben einen größeren Posten

Marlitt-Romane
Volksausgabe in zehn leicht kartonierten Bänden

die wir zu Reklamepreisen zum Verkaufe bringen.

Man braucht gar nicht so alt zu sein, um sich an die Zeit erinnern zu
können, wo die Mutter die „Gartenlaube" oder irgend eine andere Familien-
Wochenschrift hielt. Was diesem Blatt seine starke Anziehungskraft gab,
waren in erster Linie die Romane der Marlitt. Unter diesem weltberühmten
Decknamen verbarg sich die Erzählerin Eugenie John aus Arnstadt, die
1887 im Alter von 62 Jahren gestorben ist. Eine Schriftstellerin, die während

ihres Lebens eine nach Hunderttausenden zählende Lesergemeinde
hatte, muß die Gabe besitzen, die breite Masse zu unterhalten und zu
fesseln. Auch heute noch zählen ihre Werke zu den gelesensten der
deutschen Romanliteratur und werden von Vielen ihres Gehaltes wegen den
Schriften der Courths-Mahler vorgezogen. Gerade gegenwärtig ist die

Nachfrage nach Marlitt-Romanen sehr lebhaft und empfiehlt
sich deshalb rascheste Bestellung.

Unsere komplette Serie umfaßt folgende Bände von je 290 Seiten:
1. Goldelse 6, Im Schillingshof
2. Das Geheimnis der alten Mamsell 7. Im Hause des Kommerzienrates
3. Das Heideprinzeßchen 8. Die Frau mit den Karfunkelsteinen
4. Reichsgräfin Gisela 9. Amtmanns Magd
5. Die zweite Frau 10. Schulmeisters Marie

Alle 10 Bände zusammen nur Fr. 7.50
und 50 Cts. Porto — Einzelbände 90 Cts.

zuzüglich je 10 Cts. Porto (Nachnahme 15 Cts. mehr). — Nur Bestellungen
mittels des untenstehenden Scheines werden zu diesen Vorzugspreisen

erledigt.

Buchhandlung und Verlag M. Huber
Zürich 4, Hauptpostfach, Postscheck VIII/7876

gegen Voreinzahlung auf Postscheck
Unterzeichnete-.- bestellt hiermit —en Nachnahme

komplette Serie MARLITT-ROMANE (10 Bände) zum Preise

von Fr. 7.50 zuzüglich 50 Cts. Porto (Nachnahme 15 Cts. mehr).*)

Bände MARLITT-ROMANE (Band: 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10*)

zum Preise von 90 Cts. zuzüglich je 10 Cts. Porto (Nachnahme
15 Cts. mehr).

•) Nichtgewünschtes
streichen

Adresse:

Orucf unb »erlag : »erlag „3abj>elnbe ieinttanb", 3üricfj.

VVrMgTWgàMràlâMÂàDMMsZ!
Hds Drsstz iür die vollständig susverkaukte, vor einiger ^eit kier ange-
kündigte „UOUPIUL-N^UKDP-SDPîD" sind wir in der sngenekmen ksge,
àn verekriicksn Ässern ein anderes, niât minder günstiges Angebot zu

unterbreiten. Mr erkielten soeben einen gröLeren Posten

Nsi'Iîîì-komsnv
Volkîsusgsde in zrekn îeîrkt knntonieeten VZnelen

cile wir eu Pekismepreisen zum Verkauke dringen.

Nan brsuckt gar nickt so sit eu sein, um sick sn à ?eit erinnern eu
können, wo à Nutter à „Qartenlaude" ober irgend eine snciere psmilien-
Mockensckrikt kielt. Ms diesem Llstt seine starke àziekungskrakt gab,
waren in erster Linie à pomane der Narlitt. Unter diesem weitberükmten
Decknamen verbarg sick die Drzäklerin Dugenie dokn aus àstadt, die
1887 im Nter von 62 dskren gesrorben ist. Dine Sckrittstellerin, die wäk-
rend ikres Lebens eine nack Uunderttausenden zäklende Lesergemeinde
batte, muL die Qsbe besitzen, die breite Nasse zu unterkslten und zu
kesseln, àck beute nock zäklen ikre Merke zu den gelesensten der deut-
seken pomanliteratur und werden von Vielen ikres Oekaltes wegen den
Sckrikten der Lourtks-Nakler vorgewogen. Qersde gegenwärtig ist die

blsckkrsgs nack Nariitt-Pomanen sekr lebkskt und empkieklt
sick desksld rssckeste kesteilung.

Unsere komplette Serie umisLt koigende Sande von je 290 Seiten:
1. Qoidelse 6. Im Sckillingskok
2. vas Qekeimnis der alten Nsmseil 7. im Uause des Kommerwienrates
3. Das UeideprinzeLcken 8. Die Drsu mit den Xsrkunkelsteinen
4. peicksgräkin Uiseia 9. Amtmanns Nagd
5. Die wweite brau 10. Sckulmeisters Narie

âile 10 KZndle Tuzsrnmen nu^ fr. 7.50
uncl 50 Lts. poi'ic» — Dinzlelbsncie S0 Lls.

zuzüglick je 10 Lts. Porto (Uscknskme 15 Uts. mekr). — Uur IZestellungen
mittels des untenstekenden Sckeines werden zu diesen Vorzugspreisen

erledigt.

LuûliàriAung uiicà Vel'lsg
^ünic:^ 4. ^laupipostfaeli, postsc:îiSQl( Vî!i/?L76

gegen Voreinzaklung gut postsckeck
Unterzeicknete bestellt krermit —n Uacknakme

komplette Serie N^PLIII-PVN^biD (10 Lände) zum preise

von Dr. 7.50 zuzüglick 50 Lts. Porto (Uacknakme 15 Lts. mekr).*)

Sande N/tpLIII-PVN/MD (Lsndi I. 2. 3. 4, 5, 6. 7, 8, 9. 10*)
ZUM preise von 90 Lts. zuzüglick je 10 Lts. Porto (Uacknskrne
15 Uts. mekr).

') Uicktgewunscktes
streicken!

Adresse:

Druck und Verlag: Verlag „Zappelnde Leinwand", Zürich.
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